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R m t M M zur Laikacker Zeitung Rr. 2.
Donnerstag den 3. Jänner 1895.

(42) 3 - 1 Nr. 1569 V. Tch. »t.
Ooncurs - Musschreibung.

I m Schulbezirke Rudolfswert kommen nach'
benannte Lehrstellen zur definitiven Besetzung:

1.) die zweite, eventuell die dritte Lehrstelle
an der dreiclassigen Volksschule in Töftlitz mit
den Bezügen der III., respective IV. Gehaltsclasse;

2.) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigen
Volksschule in Ncudegg mit den Bezügen der
IV. Gchaltsclasse;

3.) die zweite Lehrstelle an der zwciclafsigen
Nollsschule in St. Peter mit den Bezügen der
IV. Gehaltsclasse.

Vie vollinstrmerten Gesuche sind im vor»
schriftsmähigen Wege bis

2 0. J ä n n e r 1 6 9 5
bei diesem l. l. Bezirlsschulrathe einzudringen.

K. l. Bezirksschulrath Rudolfswert am 31sten
December 1894.

Der Vorsitzende: Nesteneck m. p.

(5520) Nr73638/Präs,

Ooncurs-^tusschreibuna.
Es gelangt bei der l. k. schlcsischen Landes»

regierung die Stelle eines ärztlichen Concipisten
mit den Bezügen der X. Rangsclasse zur pro-
visorischen Besetzung.

Die Bewerber um diese Stelle haben das
an einer inländischen Universität erlangte Diplom
eines Doctors der gesammten Heilkunde oder
eines Doctors der Medicin und Chirurgie sowie
eines Magisters der Geburtshilfe, weiters das
Zeugnis über die mit günstigem Erfolge ab«
gelegte Physilatsprüfung sowie ihre bisherige
Verwendung im Sanitätsdienste nachzuweisen.

Die diesfallia.cn Gesuche, welchen auch der
Geburtsschein und dcr Heimatsschein beizuschließen
ist, sind von Bewerbern, welche bereits im üssent-
lichen Sanitätsdienste stehen, im Wege der vor»
gesetzten Behörde, sonst direct

bis zum 15. J ä n n e r 1 8 9 5
bei dem l. l. schlesischen Landespräsidium einzu-
bringen.

K. l . Vandesyräsidium fiir Krain.
Laibach am 25. December 1894.

^ 3 ) Präs..«r. 9833?
Kundmachung.

Auf Grund des ß 301 der St. P. O. werden
für die erste Schwurgerichtssitzung im Jahre
1895 bei dem l. l. Preisgerichte in Rudolfswert
als Vorsitzender des Geschwornengerichtes der
l. l. Kreisgerichtspräsident Josef Gerdesic und
als dessen Stellvertreter die Landesgerichtsräthe
Dr. Andreas V o j s k a und Ludwig G o l i a
berufen.

Vraz am 31. December 1894.

(55) Z. 11.585 äe 1894.

Verzeichnis
der am 2. Jänner 1895 verlosten
Schuldverschreibungen des 4proc. kraini-
schen Lanoesanlehens. deren Capitals-
beträgc am l. J u l i 1895 im Nominal-

werte zur Rückzahlung gelangen.
5 10.000 sl.: 3ir. 49,
5 5000 ft.: Nr. 12 ;
5 1000 fl.: Nr. 2K, 258, 279, 426, 441,

481, 556. 615, 757, 802, 985, 996, 1018,
1083, 1102, 1191, 1316, 1351, 1381, 1409,
1502, 1511, 1718, 1720, 1860, 1917, 1951,
2038, 2187-

k 1«« fl.: Nr. 86, 92, 115, 145, 184,
226, 261, 276, 281, 301, 352, 365, 373, 377,
399, 402, 435, 524, 588, 622, 624, 663, 699,
794, 834, 846, 910, 919, 933, 954, 1084,
1113, 1165, 1233, 1264, 1273, 1276, 1277,
1287, 1289, 1312, 1325, 1330, 1419, 1455,
1479, 1486, 1502, 1515, 1555, 1574, 1599,
1655, 1727, 1756, 1781, 1840, 1868, 1913,
1918, 1987, 1996, 2000, 2003, 2021, 2032,
2037, 2115, 2162, 2195, 2239, 2304, 2309,
2323, 2344, 2383, 2391, 2398, 2513, 2566,
2568, 2602, 2657, 2731, 2759. 2856, 2869,
2874, 2903, 2918, 2934, 2983.

Vorstehende Obligationen werden mit den
verlosten Capitalsbe!ragen im Nennwerte am
oben bezeichneten Tage bei der trainischcn Landes-
casse in Laibach unter Beobachtung der diesfalls
bestehenden Vorschriften bar ausbezahlt. ,

Writers wird bemerkt, dass die verlosten
Obligationen sammt Coupons drei Monate vor
deni Verfallstermine gegen 4proc. Escomptegebür
ausbezahlt werden.

Vom lrainischcn Landesausschufse.

Laibach am 2. Immer 1695.

Der Landeshauptmann: Detela m. p.

(41) Št. 17.019.

Ukaz
o pobiraiyi doneskov, katere je v pokritje
stroškov IJubljanske trgovinske in obrt-

niške zbornice plačevati za leto 1895.
Visoko c. kr. trgovinsko ministerstvo

je z razpisom z dne 3. grudna 1894. leta,
ät. 62.237, odobrilo proračun trgovinske in
obrtniäke zbornice ljubljanske za leto 1895
v zahtevanem znesku 7266 gold, ter dovolilo,
da se potrebščina pokrije s priklado v znesku
dveh krajrarjev (2 kr.) na vsak davčni gol-
dinar od pridobnine, merovine in dohodiiine j
z izvanredno doklado vred tistih, ki imajo
volilno pravico.

Zajedno se naročac. kr. glavnim davčnim
uradom in davčnim uradom, kakor tudi
mestnemu magistratu ljubljanskemu, da po-
l)erejo donosne deleže ob jednem s cesar-
skimi davki o pravem času in vsaj

do k o n c a d e c e m b r a 1895. le ta ,
in sicer, ako bi trebalo, s pomočjo postavnih
posilnih sredslev od vseh, ki imajo pravico
voliti v trgovinsko in obrtniSko zbornico
ljubljansko.

To se daje na znanje vsem, kateri so
dolžni skladati te doneske.

C. kr. deželna ylada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 22. grudna 1894.

G. kr. deželni predsednik:
Viktor baron Hein s. r.

I . 17.019.
Verordnung

betreffend die Vinhcbung der zur Aedeckung der
Auslagen der Handels- und Gcwcrl>clllmmcr in
Laibach fiir das Jahr 1895 zu leistenden Vci-

triige.
Das hohe l. l. Handelsministerium hat mit

dem Erlasse vom 3. December 1894, Z. 62.237,
den Voranschlag oerHandcls- und Gewerbekammer
in Laibach für das Jahr 1895 mit dem Er-
fordernisansahe von 7266 fl. genehmigt und
bewilligt, dass zur Bedeckung dieses Erfordcr-
nisses eine Umlage von zwei Kreuzern per Gulden
der Erwerb- und Einkommensteuer, beziehnngs-
wcise Masscngebür einschlirßlich der außerordent-
lichen Zuschläge der Wahlberechtigten eingchoben
werde.

Die t. l. Hauptsteuerämtcr und Steuerämter
sowie der Stadtmagistrat in Laibach werden
unter einem angewiesen, die Veitragsquoten von
den Wahlberechtigten rechtzeitig, und zwar
längstens b is Ende December 1895
mit den l. f. Steuern, nöthigenfalls unter An«
Wendung der gesetzlichen Zwangsmaßregeln ein»
zuHeben.

Hievon werden die Beitragspflichtigen in
Kenntnis gesetzt.

K. l. Landesregierung flir Krain.
Laibach am 22. December 1894.

Der l. l. Landcspräsident:
Victor Freiherr von Hein m. p.

(5549)3-2 Nr. 44.939. !

Kundmachung.
Auf Grund des neuen schweizerischen Post'

regalgesches gelten vom 1. Jänner 1895 an für
die Versendung von Zeitungen nach der Schweiz
folgende Bestimmungen: !

Ausländische Zeitungen politischen Inhaltes,
welche wöchentlich mindestens einmal erscheinen
dürfen in die Schwnz nur mittelst der Nricfpost'
als Drucksachensendungcn oder im Wege des
postalischen Abonnements eingeführt werden.
Außer bei Versendung der postamtlich abon»
niertcn Zeitungen dürfen mehrere Exemplare
der nämlichen Nummer eines Blattes nicht zu
einer Sendung vereinigt werden. Eine Aus-
nahme von diesem Verbot findet nur statt, wenn
bcr Empfänger von der schweizerischen Postver.
waltung die Erlaubnis zum Bezug mehrerer
Exemplare derselben Ieitungsnnmmer in einer
Sendung erhalten hat, in welchem Falle aber
die Sendung nicht an den Empfänger selbst,
sondern an das Postamt des Bestimmungsortes,
unter Angabe des Namens des Empfängers und
der Zahl der in der Sendung enthaltenen Ici<
tungsexemplarc adressiert sein muss. Solche
Sendungen müssen, auch wenn sie bis zur Grenze
der Schweiz nicht durch die Post befördert worden
sind, beim Eintritt auf schweizerisches Gebiet der
Postanstalt zur Weiterbeförderung ausgeliefert
werden.

Die vorstehenden Bestimmungen finden auf
Zeitschriften nichtpolitischcn Inhaltes und auf
politische Zeitschriften, die seltener als einmal
wöchentlich erscheinen, leine Anwendung
Von der l. l. Post- und Telegrapheu-Direction.

Trieft am 24. December 1894.

(5510) 3—2 Nr. 833^ex' 1894/Präs.
Erledigte Dienststellen.

Bei der t. k. Finanzdircction in Laibach
stnd gegenwärtig drei adjutierte Finanzconcepts-
Prakttkantcnstellen, und zwar eine mit dem
Adiutum jährlicher 600 fl. und zwei mit dem
AoMum jährlicher 500 fl, erledigt

Gesuche schon in dienstlicher Verwendung
stehender Bewerber sind im Dienstwege. Gesuche
neu eintretender Bewerber unter Nachwcismia
der vorgeschriebenen Erfordernisse, insbesondere
der Sprachlenntnissc, bei dem Präsidium der
Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Laibach am 21. December 1894.
Priisidinm der l. l. Fmanzdircctioil für Krain.

^(5399) 3 - 3 I . 1352.
Lehrstelle.

An der einclassia.cn Volksschule zu Preöla
bei Iwischcnwässern ist die Stelle des Lehrer»
und Leiters mit dem Iahresgehalte per 500 fl
der Functionszulage per 30 fl. und dem Ge'-'
nusse einer compctcnzmäßigen Wohnung in de
finitiver Weise zu besetzen.

Newerbungsfrist
bis 20. J ä n n e r 1895.

K. l. Bezirksschulrats Umgebuna Laibach
am 18. December 1894. ° » ^

Anzeigeblatt.
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Haus I. Ranges.
uSdndhem8tRjf!l!ige' ^ * 1 6 L aße gegenüber dem Hofburgtheater, der Universität
^ i ^ ^ ^ ^ i ^ ; ^ ^ ^r N e

D
U Z e i t ' P e r s o»^auf 2 u g , elektrische

K, uampfheizung. Vorzügliches Restaurant, Club- und Lesezimmer,
nimmer zu mäDigen Preisen.

(48) 4 - 1 Jos. ZUlln^er
Hotelier.

(5489) 3—2 Nr. 7422.

Executive
Realitätenhälfte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuralur in Laibach >in Vertretung des
k. k. Aerars) die executive Feilbietung der
dem Franz Kopriva aus S t Ulrich ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 40 fl. geschätzten Hälfte der
Realität Einl. Z. 59 der Eat.-Gde. Sagor
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

8. J ä n n e r
und die zweite auf den

« . F e b r u a r 1 8 9 5 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass das Pfandstück bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Littai am 21sten
November 1894.

( 5 4 8 6 ) 3 - 2 Nr. 7612.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Lucas

Svetec, k. k. Notar in Littai, als Johann
Mral'scher Concursmasfeverwalter, die
cridamäßige Versteigerung der dem Johann

^ . ' ^ Sagor gehörigen, gerichtlich
auf 4150 fl. geschätzten Realität Einl
Z. 184 der Cat.-Gde. Sagor bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen
und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r
und die zweite auf den

8. F e b r u a r 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zü Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 27sten
November 1894.

(5450)3-2 " St. 8858.
Razglas.

Neznano kje v Ameriki bivajočim
tabularniin upnikom Jožefu Skali,
Jakobu Skali in Janezu Skali iz Kala
Stev. 6 postavi se skrbnikom na čin
gosp. Leopold Gangl v Metliki ler se
mu vročijo dotičai odloki ät. 8428.

C kr. okrajno sodišče v Metliki dne
14. decembra 1894.
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(5112) 3—3 Nr. 7550.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

lembl wird dem Mate Kobe von.Damrlj
Nr. 11, nun in Amerika, hicmit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Ehe-
M i n bei diesem Gerichte-Ielka Kobe
?on Vukofce Nr. 1« (durch Ivan Kobe
)ort) die Klage auf Z^hlui g von 200 fl
s. A. 66 pl-26». 25. October 1894, Z. 7550,
Angebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des tz 18 S. P. und des Hof»
kammerdecretes vom 5. März 1847,
Nr. 1042 I . G. I . , angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus dm k, k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
anf seine Gefahr und Kosten den Heirn
Josef Weiß. vulgo Müller, von Tscher-
nembl als Curator uä net um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
sich einrn andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner .Verthei-
digung erforderlichen Schritte ,einleiten
könnet widrigens diese Rechtssache mit
drm aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gcrichts-Ordnung ver.
handelt werden, nnd der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seme Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
28. October 1894.

^5113) 3—3 Nr. 7610.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird der Verlasseuschaft des Georg
^ute von Mitterradence Nr. 17 hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Paul Grenc von Unterradmce Nr. 2
(durch Dr. Slanc), beziehungsweise Sub-
stitute,! Mathias Grenc von Sabetich, die
Löschungsklage pcto. 346 f l . 90 kr. s. A.
d6 p,Ä6«. 26. October 1694, Z. 7610,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr Hiergerichts mit dem An-
hange des § 18 S. P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu abwesend
ist, so hat man lzu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Staiiha von Tschernembl
als Curator a6 aelum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zurrechten Zc't selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten^ könne, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagte, welcher cs übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehclfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Vcrabsüumung entstehenden
Folgen selbst beizumcsscn haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
7- November 1894.

(5154) 3—3 St. 439ft
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Cirknici
naznanja:

1-) da je Andrej Hrinovec iz Do-
lenje Vasi (po c. kr. nolarji Leopoldu
Vehovarju v Cirknici) proti Janezu
Paternost, iz Podskrajnika, sedaj ne-
poznanega bivalisča v Ameriki, vložil
tožbo zaradi plačila kupnine od 200
goldinarjev a pripadki iz kupne po-

godbe z dne 20 marcija 1889 pod i
17. novembrom 1894, štev. 4399, o
kateri je določena obravnava v su-
marnem postopku na

4. m a r c i j a 1895,
dopoldne ob 9. uri, pred tem sodiščem
v Cirknici.

Toženemu in njegovira pravnim
naslednikom se je na njegovo nevar-
nost in troSke go.sp. Martin Pavlovčič
iz Cirknice za ta slučaj imenoval
oskrbnikora, kar se njemu za to na-
znanja, da si izvoli druzega zastop-
nika ali pa da temu vroči svoje pravne
pripomočke, sicer bi se ž njim raz-
pravljalo in na lej podlagi po postavi
sodilo;

2.) da se je nastopnim osebam
neznanega bivališča, oziroma njihovim
pravnim naslednikom, oskrbnikom ad
actum za vsprejem odlokov imenoval,
kakor:

1.) Matiji Skofu iz Dolenje Vasi;
2.) Lovrencu Mihevcu iz Dol. Vasi;
3.) Matiji Martinčiču iz Lipsenj;
4.) Janezu Mramorju iz Dol. Vasi;
5.) Janezu Marlinčiču — gospod

Martin Pavlovčič" iz Cirknice, kafe-
remu se je odlok ad 1 z dne 21ega
maja 1894, štev. 1707; ad 2 z dne
12,'avgusta 1894, št.3O75; ad 3 z dne
3. oktobra 1894, št. 3734, in z dne
13. oktobra 1894, štev. 3937; ad 4
13. oktobra 1894, St. 3930, in ad 5
z dne 23. oktobra 1894, štev. 4097,
dostavil;

6.) Mariji, Janezu in nedol. Ivani
Meden iz Cirknice gospod Ivan Korče
iz Cirknice, kateremu se je odlok
z dne 12. avgusta 1894, štev. 3077,
dostavil;

7.) Josipu Heršiču izCirkniee gosp.
Fran Heršič iz Cirknice, kateremu se
je odlok z dne 11. oktobra 1894,
St. 3895, dostavil;

8.) Josipu Kebetu iz Dol. Jezera
gosp. Matevž Martinčič iz Dol. Jezera,
kateremu se je odlok z dne 5. no-
vembra 1894, St. 4240, dostavil;

9.) Andreju Ursiöu iz Dol. Jezera
gosp. Tomaž Uršič iz Dol. Jezera, ka-
teremu se je odlok z dne 17. oktobra
1894, š». 4049, dostavil;

10.) Jakobu in Neži Debevc iz
Jezera Matija Debevc iz Dol. Jezera,
kateremu se je odlnk z dne 17ega
oktobra 1894, St. 4049, dostavil;

11.) Antonu Hrenu iz Cirknice
gospod Andrej Hren iz Cirknice, ka-
teremu se je odlok z dne 17. oktobra
1894, st. 4Ö49, dostavil in

12.) Francefu Otoničarju iz Cirk-
nice gosp. Stefan Otoničar iz Cirknice,
kateremu se je odlok z dne 8. oktobra
1894, St.. 3831, dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Cirknici
dne 18. novembra 1894.

(5281) 3—3 Nr. 10.267.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Vincenz Lorcnz von Moschwald
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Dr. Theodor Neustadt, Hof- und
Oerichtsadvocat in Wien, die Klage auf
Zahlung von 450 f l . s. A. «ud pi-»68.
22.Nommber 1894,Z. 10.267. eingebracht,
worüber zur Summar-Verhandlung der
Tag auf den

15. J ä n n e r 1 6 9 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat ,nan zu seiner Verlrctuug
und auf sciue Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Zcleznikar von Gotlschee
als Cnrator nä ac-lum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechtcu Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhailpt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese

Nechtssache mit dem aufgestellten Curator
lach den Bestimmungen der Gerichts-
irdnung verhandelt werden und der Ge-
'lagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Nechtsbehelfe auch dem benannten Curator
»n die Hand zu geben, sich die aus einer
Lerabsäumnng entstehenden Folgen selbst
ieizumessen haben wird.

Gottschee am 29. November 1894.

(5474) 3—3 Nrn. 5175, 5054, 4981, 5296,
6268, 5380,

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

ivird hiemit bekannt gemacht, dass für
Die unbekannt wo befindlichen, resp. ver-
storbenen Johann Trobec von Setnik,
Jakob Sodnikar von Billichgraz und für
Iostf Plistavc von Stein, Iofef Telban
von Stein zum Curator »6 »clum be-
stellt und demselben die dg. Bescheide vom
8. October 1894, Z. 4546, und vom
4. October 1694, Z. 4487, behändigt
wurden.

Weiters wird über die Klagen:
1.) der Anna Tercek von Smrekje

gegen den unbekannt wo befindlichen
Matthäus Groöel von Dobracova wegen
Anerkennung der Verjährung und Lö-
schnngsgestattung s. Anhang;

2.) des Jakob Draölar von Ober-
bresowih gegen die unbekannt wo befind-
lichen Josef Kotnik von Vrd, Maria
Svete und ihre Kinder Georg, Bar-
tholmä, Jakob, Michael, Franz, FwN'
cisca und Helena Svete von Presse r
wegen Anerkennung d?r Verjährung und
Löschungsgcstattung s. Anhang;

3.) des Mart in Kovai von Vreg
gegen die verstorbene Maria Kodak von
Vreg wegen Anerkennung der Ersitzung
s. Auhang;

4.) des Michael Krajc von Dule
gegen die unbekannt wo befindlichen Ur-
sula, Agnes, Gertraud und Maria Petrit
sen. und jun. vou Dule und Anton Levc
von Vrd wegen Anerkennung drr Ver-
jährung und LöschungsgestllttiN'g s. Au«
hang der Tag zur Verhandlung auf den

15. J ä n n e r 1 8 9 5 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet, und wurden die Klagen nach»
stehenden, für die unbekannten Geklagten
bestellten Curatoren behändigt, und zwar:

nä 1, 2 und 4 Franz Ogrin von
Obcrlaibach; ncl 3 Barthelmä Kovak
von Patu.

Dieses wird den uubekannt wo be-
findlichen Geklagten und ihren Rechts«
Nachfolgern behufs Wahrung ihrer Rechte
bekanntgegeben.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. November 1894.

(5488) 3 - 3 St. 7097.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji
daje na znanje, da se je na prosnjo
Marjete Zgajnar iz Javorja (po dr.
Fr. Storu, odvetniku v Ljubljani) v
izferjanje terjatve 67 gold. 81/, kr. s pr.
z odlokom z dne 18. novembra 1894,
st, 7097, dovolila izvrsilna drazba na
300 gold, cenjenega nepremakljivega
posesf.va vlož. št. 204 zemljiške knjige
kat. obč. Volavlje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

8. j a n u v a r j a in na
8. f e b r u v a r j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji dne
18. novembra 1894.

(5434)3^-3 St. 6435.
Oklic.

Na proSnjo Martina Repinca iz
Kamnja (po dr. pi. Schoepplu) dovo-
Ijuje se v izterjanje terjatve 36 gold.
9 kr. s prip. izvrsilna dražba Joze
Zupanovega z izvršilno zastavno pra-

vico obremenjenega, s pritiklino sodno
na 2789 gold. 80 kr. cenjenega zem-
Ijisča vlož. St. 139 kat. obč. Savica, ter
se za to določata dva dražbena
dneva na

11. j a n u v a r j a in
15. februvar ja 1895,

vsakikrat dopoldne od 10. do 11. ure,
pri tem sodisöi s pristavkom, da se
bode to zemljisče oddalo pri prvem
röku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri drugem pa tudi pod to vred-
nostjo.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpis leze tusodno na
upogled.

Zajedno postavi se neznano kje
odsotnemu zemljeknjižnemu upniku
Antonu Johamu iz Hibičevega Laza
Franc Kunstel iz Radovljice kura-
torjem ad actum ter se mu vroča
dražbeni odlok z dne 20. oktobra 1894
St. 6435.

C. kr. okrajno sodisče v Radov-
ljici dne 20. oktobra 1894.

"(5485)3—3 St. 742Š7
Oklic.

S tusodnim odlokom z dne 30ega
septembra t. I., St. 6296, na 21. no-
vembra in 21. decembra 1.1. določena
izvrsilna dražba posesf.ev Jakoba Ju-
vana iz Klenika vlož. fttev. 81 in 82
kat. obč. Vače Be je prenesla z do-
stavkom prejsnjega odloka na

8. j a n u v a r j a in na
8. f e b r u v a r j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči.

Neznanim pravnim naslednikom
umrlih knjižnih upnikov, namreö Ja-
neza in Jožefa Juvana, Jozefe in Ma-
rije Vidergar in Jurija Tomsiča, vsi
iz Klenika, se je postavil Anton Merva,
župan na Vačah, skrbnikom ad actum
ter se je temu dostavil izvrSilni odlok
st. 7423.

C. kr. okrajno sodiSče v Litiji dne
21. novembra 1894.

(5480) 3—3 St. 25.972.
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče •
Ljubljani daje na znanje, da se je na
profinjo Marije Pipan (po dr. Tavčarji)
proti Janezu Travnu iz Vižmarjev,
sedaj v Zagrebu, v izterjanje terjatve
52 gold. 7 kr. in 20 gold, s pr. iz tu-
sodne razsodbe z dne 30. januvarja
1894, St. 550, dovolila izvrsilna dražba
na 4049 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. Stev. 113 in 114
zemlj. knjige kat. obč. Vižmarje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

9. j a n u v a r j a in
9. f e b r u v a r j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodisči v razpravni dvorani s pri-
stavkom, da se bode to posestvo pri
prvem roku le za ali nad cenilno vred-
nostjo, pri drugem pa tudi pod isto
oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnib urah pri tem sodiSöi
upogledati.

C. kr. za m. del. okrajno sodiftöe v
Ljubljani dne 19. novembra 1894.

(5290) 3—3 St 26.678.
RazglaH.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Ljubljani naznanja, da »e je vsled
tožbe Janeza Povseta, posestnika iz
Slepanje Vasi St. 7, proti dr. Janezu
Zwayerju iz Ljubljane, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
zaradi zastaranja terjatve v znesku
110 gold, s prip. de praes. 27. novembra
1894, Stev. 26.678, slednjim postavil
gospod dr. Danilo Majaron, advokat
v Ljubljani, oskrbnikom na Cin in
da se je za skrajšano razpravo do-
ločil dan na

29. j a n u v a r j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodi&či.

V Ljubljani dne 28. novembra 1894.
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Schöne Wohnung
mit vier Zimmern sammt Zugehör
im I. Stock des neuen Hauses Nr. 8 an
der Römerstraße ist mit 1. Februar 1895
zu vermieteif (4780) 27

Schöne Schnecken
Maliner Kren

Znaimer Gurken
zu haben bei

JH. JE. SUI»2MA
(5316) Laibach, Wienerstrasse. 3—3

(5506) Ein gassenseitiges 3—2

Magazin
ist Vegagasse Nr. 8 sogleich oder Wi-
den Februar-Termin zu vermieten.

Näheres dortselbst I. Stook.

Sicheren Erfolg
bringen die bewährten und hoch-

(5011) geschätzten 12—3

Kaiser's

Pfeffermünz-C a r a m e 11 e n
bei Appetitlosigkeit. Magen weh u.
sohlechtem, verdorbenem Magen.

Iu Pak. ä 20 kr, zu haben in der
alleinigen Niederlage bei:

JON. Majr . Apotheker, Laibach.

r S p v M W r In allen Ländern gesetzlich geschützt;
\§\$J!y tür Oest'-ün^ SiMzin. Heg. Hl. 460.

1 1 ^ / I inet. chi nae nervitonica comp.
m s (Prof. Dr. Lielier's Nervenkrafl-Elixir).

l̂Vur allein echt mit Schutzmarke Kreuz
und Anker.

Bereitet nach ärztlicher und amtl. be-
glaubigter Vorschrift in der Apotheke von
Max Fanta, Prag. Dieses Präparat ist seit
vielen Jahren als ein bewährtes nerven-
stärkendes Mittel bekannt. Flasche zu
1 fl., 2 fl. und 3 fl. 50 kr. Ferner haben
sich die St. Jakobs-Magentropfen als viel-
fach erprobtes, ärztlich empfohlenes Haus-
mittel bewährt. Flasche 60 kr. und 1 fl.
20 kr. Zu haben in den Apotheken.

Haupt-Depot: Alte k. k. Feld-Apotheke,
Wien, Stslansplatz. Depots: Apotheke
Alfred J. Egger. Klagenfurt; in den Apo-
theken Laibachs sowie in den meisten
Apotheken. (4215) 10-7

(•W70) 78 - a<)

Zum Quartalwechsel!

Abonnements-Einladung
auf

Frauenzeitung, große Ausg., Preis vierteljährlich . . fl. 2*55
nach auswärts . . > 261

Frauenzeitung, kleine Ausg., Preis vierteljährlich . . » 1-50
nach auswärts . . » 1*56

Modenwelt, Preis vierteljährlich > - 7 5
nach auswärts . . » —81

Wiener Mode, Preis vierteljährlich » 150
nach auswärts . . » 1"56

ferner: Bazar, Elegante Mode, Ueber Land und Meer,
Alte und Neue Welt, Das Buch für Alle, Die illu-
strierte Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde,
Moderne Kunst, Vom Fels zum Meer, Die Garten-
l a u b e etC. etc., sowie auf sämmtliche (5524) 5—8

Hoden - Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

des In- und Auslandes.
Pro toe - i T i a i n m e m . aixf "Verla-ngreia. gra/tls.

Hochachtungsvollst

ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

A oiii Guten das beste
ist der chemisch-reine hygienische

krainisebe AlpMtr-Lipiir
von

J. Klauer in Laibach.
Derselbe, eine (4831) 50—24

Specialität ersten Ranges,
ist von vorzüglicher Güte und unerreicht wohlthuender,
belebender Wirkung, insbesondere auf die Verdauungsorgane,
und sollte in keinem Haushalte fehlen.

Zu haben in allen guten Spezerei- und Delicatessen-
Handlungen und Kaffeehäusern.

3.'

Der Waschtag1

kein SchrceUtajf mehr!
Bei Gebrauoh der

patentierten wäscht man 100 .Stück Wäsche in einem
WM TT" CQ^tfitf^ halben Tage tadellos rein und .schön. Bei

fluOUr6D"0Gll6 Gebrauch der
patent ier ten wird die Wäsche noch einmal so lange cr-

Hff*tÜftv»AM 0 A { r * halten als bei Benützung jeder anderen Seife.

H10Iir6n"l#6II6 Bei Gebrauch der
patentierten wird die Wäsche nur einmal, statt wie sonst

mffrtttr^Il €SA1#A dreimal, gewaschen. Bei Gebrauoh der
IliUIll t?ll"Dwllt#

patentierten wird niemand mehr mit Bürsten waschen
1 8 0 * 1 i k a v J l M C?if*S4V» oder gar das schädliche ßlcichpulvcr be-
H l O D r C I l " 0 6 H 6 nützen Bei Gebrauoh der

patentierten wird Zeit, Brennmaterial und Arbeitskraft er-
H f f A l ä f f « l i n C A ^ I A spart. Vollkommene Unschädlichkeit bestätigt
i f l U l l l V l l v S V l l v U l i r d l A l t"- ' d e s k- k- bandelsgerichllich b<>

stellten Sachverständigen Herrn Dr. Adolf
Jollcs.

I V * * Zu haben in allen grösseren Spezerei- und Consumgeschäften
sowie im I. Wiener Consumverein und I. Wiener Hausfrauenverein. * ^ Q

L (5226) Haupt-Depöt: Wien L, Renngasse 6. BO-H

1 Prosit Neujahr |
ß{ dem feschen Zahl-Marqueur Johann fQ
Di Pirker im «Cas6 Europa». rfl
ru (38) Unbenannter, ffi
^ 5 E5g5a5BAa5E5Eta5gSE5B5E5g5a5ay

Zu vergeben in Laibaoh:

Eine Gasthausconcession
(Putont)

ohne Looal i täten — nebstbei wird ein

passendes Local
in Laibaoh dafür gesuoht.

Näheres bei (35)

Franz JK.m S irc
in Krainburg.

ProSÄsSßlloB
weldio dio kleinere Spezereihändler-
Kundsohaft besuchen, habfn Gelegenheit,
die Vertretung einer l e i s tungsfähigen
Papier - Grosshandlung, Schreib-
requlsiton und Papiersäckefabrik zu
erhalten. Anträge unter: «Coulante
Provis ions-AuBzahlung S. A. 2698»
an Haasenatein & Vogler (Otto
Maass), W i e n I. (39)

IPetersatrasse Nr. 37
sind

zwei Schlitten
zu verkaufen: ein Gassei- und ein

«—2 Rennsohlitten. (26)

Repetier-, Kalen-
deruhren und Chronographen, das Neueste in
Taleaux-, Pendel- und allen Gattungen Uhren.
Uilligst.e Preise. Sorgfältige Reparaturrm-
Werkställe. — Erstes und ältestes optl-
sohes Institut feinster Brillen, Zwicker in
Gold, Golddouble, Nickel etc. etc.; größte
Auswahl in Opern-Guckern, Feldbinocles und
allen in das l<\ich einschlägigen Artikeln
billigst bei IT. Rudholzer, Rafhhausplatz
Nr. 8. (5404) 50 -10
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Maria- *
% zeller

Magen- :g
g Tropfen,

bereitet in der Apothele zum Echuhcnnrl

des O. M^ndy
in Kremfier (Mähren),

ci» altbewährtes u»d bekanntes Heilmittel
von anredender nnd lräftisscndcr Mirlnns,
anf den Masten bei Vcvdani»if,sslörnnnc»,
Nur echt mtt obensirl,r«dcr Schulzmaltc

und Unterschrift.
l l l» P r r i s ,» Flasche /<<> f r . , l l »

! ^ Doppelflasche 70 kr. »
Bestandtheile sind ana,ca,cbcn.

Die Mar iazel ler Magen-Trop fen
sind echt zu haben in ^

Laidach: ?lpoth. Piceoli, Äpoth. Mardet»
schläqrr; ?ldelsbera: Aftoth. ssr. Vaccar.
eich-, Vischofla«: Aputh. Carl ss biani;
!«at>mau«cdorf: Apoth. Alex.. Noblel;
l«ndolsowl,'l<: Apolh, Dom. N!zzüli,?lpolh
Vcrcmiann' Payl'rbach: Aputh, v, Payr;
S i c i n : Äpoth. I . Mocnil: Tjchernembl:

> Apolh, Iuh. Älazet. (5,̂ «^) ^ ^ ^-,

D r u c k u n d . V e r l a g v o n I « . v^ K l e i n m a y r 4 F e b . V a m ' b e r g .


